
RONNENBERG
Stadt will Blitzer von Wennigsen leihen

Beide Kommunen verhandeln über einen Kooperationsvertrag für die Benutzung des mobilen Geräts

Ronnenberg. Viele Einwohner är-
gernsichüberAutofahrer,diedie je-
weils zulässige Höchstgeschwin-
digkeit nicht einhalten. Immer wie-
der beschweren sich Bürger in Ge-
sprächen mit Mitgliedern der Ver-
waltung oder des Rates sowie in Sit-
zungen der Bürgervertretung und
seiner Ausschüsse über Raser. Die
Stadt Ronnenberg will nun nicht
länger tatenlos zusehen. Siehat sich
mit ihrer Nachbargemeinde Wen-
nigsen in Verbindung gesetzt, um
deren mobiles Geschwindigkeits-
messgerät auszuleihen. Zurzeit ver-
handeln die beiden Kommunen
über eine Kooperation – der Zusam-
menarbeit steht allerdings kaum et-
was imWege.

Ab dem kommenden Frühjahr
könnte das Blitzgerät aus Wennig-
sen auch imRonnenberger Stadtge-
bietzumEinsatzkommen.„DieVer-
handlungen sind noch nicht ganz
unter Dach und Fach, aber es sieht
gut aus“, sagte Wolfgang Zehler,
Leiter des Fachbereichs Ökologie,
Bau und Ordnung der Stadtverwal-
tung.

Bisher blitzt lediglich die Region
Hannover in Ronnenberg. Außer-
demmisst die Polizei unregelmäßig
an verschiedenen Standorten. Zu-
dem gibt es die beiden stationären
Messeinrichtungen an der Bundes-
straße 217, am Ortsausgang Rich-
tung Weetzen. Den mobilen Blitzer
aus Wennigsen will die Stadt Ron-
nenberg ergänzend oder auch er-
satzweiseeinsetzen.BevordieStadt
allerdings tätig werden kann, müs-
sen die Region und die Polizei zu-
stimmen. Denn: Nicht überall darf
geblitzt werden.

Zunächst wollen die beiden
Kommunenein Jahr langprobewei-
se kooperieren. Die Stadt Ronnen-
berg könnte denBlitzer danngegen
eine jeweilige Tagesmiete für ein
halbes Jahr bekommen, allerdings
nicht durchgehend. Die beiden
Kommunen wollen die Nutzungs-
zeiten für das Gerät gleichmäßig
untereinander aufteilen. Die Stadt
Ronnenberg will einen Mitarbeiter

Von Elena Everding

zumzweitenMal statt,nachdemdie
Feier im vergangenen Jahr sehr er-
folgreich war. Damals war ein Tref-
fen amVormittag geplant, doch die
Gästebliebenbis nachMitternacht.
Zwölf Monate später sahen die Or-
ganisatoren sich darin bestätigt,
dass sie mit ihrer Planung genau
richtig lagen.„Esgaballein120An-
meldungen. Allerdings erwarten
wir deutlich mehr“, erklärt Jan
Francik, Eigentümer des Freizeit-
centrums und Stafero-Mitglied, am
frühenNachmittag.

Der Stadtfestverein will mit sei-
ner Veranstaltung in Empelde eine
Alternative zur Markthalle in Han-
nover anbieten, weil einige An-
wohner ausdenStadtteilen sonst in
die Landeshauptstadt fahren wür-

den kurzen Heimweg“, betont Ti-
chy.

Einige Einwohner hätten den
Wunsch nach einer Nachmittags-
veranstaltung geäußert, erläutert
Francik und sieht keinen Unter-
schied zu der Atmosphäre in der
Markthalle. Am Mischpult sorgt
DJ MichaelMüllermitHitsausallen
Jahrzehnten für eine ausgelassene
Stimmung, und die Gäste tanzen
früh amTag. „Die Stimmung ist hier
sogar noch viel besser“, meint der
60-Jährige Francik. Und Stafero-
Pressewart Gunnar Eicke ergänzt,
dass die Feier ein fester Bestandteil
im Programm des Stadtfestvereins
bleiben solle. „Diese Feier wird in
Ronnenberg Tradition!“, versichert
er.

„Vorglühen“ in Empelde soll Tradition werden
Mehr als 150 Gäste stimmen sich bei Veranstaltung des Stadtfestvereins Stafero auf den Jahreswechsel ein

Empelde. Schon seit 11 Uhr dringt
Musik aus den Boxen, die Gäste sit-
zengemütlichanderBarundstoßen
mit dem ersten Bier oder einem
Weinan. ImSport-undFreizeitcent-
rum in Empelde hat der Stadtfest-
vereinStaferoamSilvestertag inKo-
operation mit dem SFC Empelde
eine sogenannte Vorglühparty or-
ganisiert.

Die Freundinnen Petra See-
mann, Andrea Scholz, Susanne
Klaus und Anja Kordeyla stimmen
sich mit der Veranstaltung auf ihre
private Feier am Abend ein. „Die
gute Laune und die Gesellschaft ist
immerdasBeste“, betontSeemann.
Die Silvestervorglühparty findet

Von Ann Kathrin Wucherpfennig

IN KÜRZE

den. So wie Peter Tichy, der in den
vergangenen Jahren immer zur

Markthalle gefahren ist, wie er be-
richtet. „Jetzt freue ich mich über

Petra Seemann (von rechts), Andrea Scholz, Susanne Klaus und Anja Kordeyla
stimmen sich auf das Jahr 2019 ein. FOTO: ANN KATHRIN WUCHERPFENNIG

für die Bedienung des Blitzers aus-
bilden. Eine neue Personalstelle
muss für dieGeschwindigkeitsmes-
sungen somit nicht geschaffen wer-
den.DieRegionwirdallerdingswei-
terhindieErgebnissederBlitzaktio-
nen auswerten und die Ahndung
der Verkehrssünder übernehmen.

Die Gemeinde Wennigsen hat
bereits Erfahrung mit der Ausleihe
ihres mobilen Blitzers: Acht Jahre
lang stand das Gerät immer wieder
mal in der Stadt Sehnde, auch Bar-
singhausen hat es schon genutzt.
Planungen, wo das Gerät im Stadt-
gebiet von Ronnenberg eingesetzt
werden könnte, liegen bereits vor.
„Es gibt einigeMessstellen, die uns

besondersamHerzen liegen“, sagte
Zehler. Damit spielt er auf Bereiche
an, indenenbesondershäufigAuto-
fahrer durch ein hohes Fahrtempo
aufgefallen sind – insbesondere vor
Kindergärten und Schulen. „Wir
wollen mit dem Blitzer kein Geld
verdienen, sondern den Verkehr
reglementieren“, betont Zehler.

Info Für folgende Tage plant die Re-
gion Hannover Tempokontrollen im
Stadtgebiet: Donnerstag, 10. Januar,
Dienstag, 22. Januar, Freitag, 1. Febru-
ar, Mittwoch, 13. Februar, und Freitag,
22. Februar. Genaue Angaben zu den
Messstellen und – zeiten nennt die Re-
gion nicht.

Garbsen kassiert mehr als 1 Million Euro

Die Aufgabe der Ge-
schwindigkeitsüberwa-
chung liegt in der Zu-
ständigkeit der Städte
und Gemeinden. Statio-
näre Messstellen wer-
den grundsätzlich von
den Kommunen selbst
betrieben. Die Region
Hannover ist allerdings
für ihre 20 Städte und
Gemeinden die Buß-
geldstelle. Bei stationä-
ren Blitzern gehen da-
her 50 Prozent der Ein-

nahmen an die Kommu-
ne, 50 Prozent bleiben
bei der Region. Kontrol-
liert die Region mit
ihren zwei Messfahrzeu-
gen mobil in den Städ-
ten und Gemeinden das
Fahrtempo, bleiben alle
Einnahmen bei ihr.

In der Statistik der Re-
gion für 2018 liegt Garb-
sen mit knapp 1,13 Mil-
lionen Euro Einnahmen
aus Blitzern vorn. Es fol-

gen Wunstorf (rund
335215Euro) und Neu-
stadt (200588 Euro).
Ronnenberg steht mit
rund 89828 Euro auf
Platz zwölf. Diese Sta-
tistik wird nicht zuletzt
von der Zahl der in den
einzelnen Kommunen
betriebenen fest instal-
lierten Messstellen be-
stimmt. Im Ronnen-
berger Stadtgebiet sind
dies zwei an der Bun-
desstraße 217. uwe

Mit diesem mobilen Blitzgerät misst die Gemeinde Wennigsen das Tempo der Autofahrer. FOTO: INGO RODRIGUEZ (ARCHIV)

Bürgerbüro zwei
Tage geschlossen
Ronnenberg. WegenWartungs-
arbeiten an den Servern und an
der Software für das Meldewesen
ist es am Donnerstag und Freitag,
10. und 11. Januar, nicht möglich,
mit den Programmen zu arbeiten.
Daher bleibt das Bürgerbüro in
Empelde, Chemnitzer Straße 2, an
beiden Tagen geschlossen. Die
Verwaltungsstelle im Stadtteil
Ronnenberg, Velster Straße 2, ist
ebenfalls nicht geöffnet. Ab Mon-
tag, 14. Januar, sind die Dienststel-
len wieder zu den üblichen Zeiten
zu erreichen. uwe

Ortswehr Ronnenberg
hat Versammlung
Ronnenberg. Zu ihrer Hauptver-
sammlung kommt die Ortsfeuer-
wehr Ronnenberg Freitag, 11. Ja-
nuar, im Gemeinschaftshaus,
Weetzer Kirchweg 3, zusammen.
Das Treffen beginnt um 19.30 Uhr.
Außer Berichten, Ehrungen und
Beförderungen steht die Wahl des
Kassenprüfers auf der Tagesord-
nung. uwe

Einbrecher
erbeuten
Jagdflinte

Ronnenberg. Unbekannte Täter
sind in der Zeit zwischen Sonn-
tag und Montag in ein Reihen-
endhaus in Ronnenberg einge-
brochen, dessenBesitzer sichge-
rade im Urlaub befanden. Im
Haus demontierten die Einbre-
cher einen kompletten, fest ver-
bauten Waffenschrank und
transportierten das schwere Me-
tallbehältnis ab. In dem Waffen-
schrank befand sich laut Polizei
eine Jagdflinte. Die Ermittler
hoffenaufHinweisevonZeugen,
die sich unter Telefon (05109)
517115 im Polizeikommissariat
Ronnenbergmelden können. ka

26-Jähriger
mit Drogen
erwischt

Empelde. Bei einer Personen-
kontrolle in der Robert-Weise-
Straße inEmpeldehabenBeamte
des Ronnenberger Polizeikom-
missariats amSilvestertag gegen
13.30 Uhr den richtigen Riecher
gehabt. Bei einem 26-Jährigen
ausEmpelde stellten siemehrere
Klemmleistenbeutel mit Canna-
bis sicher.EinRichterordneteda-
raufhin die Durchsuchung der
Wohnung des jungen Mannes
an. Dabei entdeckten die Polizis-
ten weitere Beutel mit Rausch-
gift. Gegen den 26-Jährigen
wurde ein Ermittlungsverfahren
wegen Verstoßes gegen das Be-
täubungsmittelgesetz eingelei-
tet. ka

M i t ta g s t i s c h h e u t e

Frühstücksbuffet
Mo.-Sa. 7.30 – 11 Uhr € 6,95

So. 8 – 12 Uhr € 11,95
Platzreservierung telef. o. per E-Mail

wöchtl. wechselnd. Mittagst. ab € 2,95

Ladages Bistro
Hauptstraße 14, 30974 Wennigsen

Tel. 0 51 03/5 90, info@edeka-ladage.de

Deister Alm – Mia san hia!
www.deister-alm.de, auch auf Facebook

Winteröffnungszeiten: Di. - Do. 11.00 - 17.00 Uhr, Fr. - So. 11.00 - 20.00 Uhr,
Gruppen ab 15 Personen auf Anfrage, Telefon (0 51 05) 25 66

Gebratene Gänseleber
auf Kartoffelpüree

€ 9,80

Mittagsbuffet mit Sushi € 9,80
Verschiedene Vor- und Hauptspeisen

(Ente, Huhn) inkl. Desserts
Mo. – Fr. von 12.00 – 14.30 Uhr (Sa. +So. 12,80 €)

Auch zum Mitnehmen 6,50 kl. Portion/9,50 gr. Portion
Abendbuffet p. P. € 12,80

Mo. – So. 18 bis 22 Uhr, Dienstagabend geschlossen

China-Restaurant Nihao
Egestorfer Straße 22 · Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 6 64 83 73

Überraschungsmenü:
Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert € 9,90
www.waldwirtschaft-baerenhoehle.de

Waldwirtschaft Bärenhöhle
Waldstraße 9, Nienstedter Pass
30890 Egestorf/Barsinghausen
Telefon 0 51 05 / 80 93 32

Dienstags Ruhetag!
von Montag bis Freitag
3 wechselnde
Mittagsgerichte
TAVERNE bei Lucky
Stadtweg 5, 30989 Gehrden
Telefon (0 51 08) 9 12 21 43

Mo. – So. 12 – 14.30 Uhr + 17 – 23 Uhr

Linseneintopf mit
Bauchfleisch und Kassler

Tägl. 2 wechselnde Menüs oder Salatteller € 6,50
So. – Fr. 11.30 – 13.30 Uhr

13.30 – 17 Uhr Kaffee und selbstgemachter Kuchen

Kaiserhof-Café
Bahnhofstr. 2 A | 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 /58410 | Fax 05105 /5841444

Wir wünschen allen
Leserinnen & Lesern guten Appetit!

Suhle Bier- & Steakhaus
Marktstraße 13 ∙ 30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 6 27 42

Täglich wechselnder Mittagstisch
Mo. Ruhetag, Di. – Fr. 11.30 – 15 Uhr, ab 17 Uhr

Sa. ab 17 Uhr, So. 12 – 15 Uhr + ab 17 Uhr
www.suhle-barsinghausen-steakhaus.de

1/2 Grill-Ente
Frischer Grünkohl

Frühstück ab 9.00 Uhr
Mittagstisch p.P. € 9,00

Mo. bis Sa. 11.30 - 14.30 Uhr
durchgehend warme Küche von 9 bis 21 Uhr

Waldapotheke
Am Beerbeekenplatz 1, 30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 80 81 32
www.deister-waldapotheke.de
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